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Sicherheitshinweise

BITTE VOR DER ERSTMALIGEN INBETRIEBNAHME 
AUFMERKSAM LESEN!

VORSICHT
Um einen elektrischen Schlag zu vermeiden, darf das Gehäuse nicht ge-
öffnet werden. Im Geräteinneren befinden sich keine vom Benutzer zu 
wartenden Teile.

ERLÄUTERUNG DER GRAFISCHEN SYMBOLE

Das Blitz-Symbol mit dem nach unten weisenden 
Pfeil im gleichseitigen Dreieck warnt  vor “gefährli-
cher Spannung” im Gehäuseinneren, deren Höhe für 
eine Gefährdung von Personen durch einen Strom-
schlag ausreichend ist.

Das Ausrufezeichen innerhalb des gleichseitigen 
Dreiecks macht auf wichtige Bedienungs- und War-
tungshinweise in der beiliegenden Bedienungsanlei-
tung aufmerksam.

WARNUNG
UM DER GEFAHR VON FEUER UND EINES ELEKTRISCHEN SCHLA-
GES VORZUBEUGEN, DARF DAS GERÄT WEDER REGEN NOCH 
FEUCHTIGKEIT AUSGESETZT WERDEN.

WICHTIG: ENTSORGUNG VON ELEKTROGE-
RÄTEN DURCH VERBRAUCHER IN PRIVATEN 
HAUSHALTEN INNERHALB DER EU

Dieses Symbol auf dem Produkt oder dessen Verpa-
ckung gibt an, dass dieses Produkt nicht zusammen 
mit dem Restmüll entsorgt werden darf. Es obliegt 
daher Ihrer Verantwortung, das Gerät an einer ent-
sprechenden Stelle für die Entsorgung oder Wieder-
verwertung von Elektrogeräten aller Art abzugeben 
(z.B. ein Werkstoffhof). Die separate Sammlung und 
das Recyceln Ihrer alten Elektrogeräte zum Zeitpunkt 
ihrer Entsorgung trägt zum Schutz der Umwelt bei 
und gewährleistet, dass sie auf eine Art und Weise 
recycelt werden, die keine Gefährdung für die Ge-
sundheit von Mensch und Umwelt darstellt. Weite-
re Informationen darüber, wo Sie alte Elektrogeräte  
zum Recyceln abgeben können, erhalten Sie bei den 
örtlichen Behörden, Werkstoffhöfen oder dort, wo 
Sie das Gerät erworben haben.

Dieses Elektronikprodukt entspricht den gültigen Richtlinien 
zur Erlangung des CE-Zeichens. Alle notwendigen Prüfungen 
wurden mit positivem Ergebnis vorgenommen.
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2002/95/EC (RoHS) konform.



Auspacken

Nehmen Sie das Gerät und die mitgelieferten Einzelteile 
vorsichtig aus der Verpackung und prüfen Sie den 
Lieferumfang auf Vollständigkeit:

Bitte bewahren Sie die Verpackung auf, falls das 
Gerät einmal zum Transport verpackt werden muss 
und transportieren Sie den Plattenspieler stets mit 
eingedrehten Transportsicherungsschrauben!
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1 x Chassis mit Subteller und Tonarm
1 x Thorens Antriebsriemen
1 x Plattentellerführung
1 x Plattenteller
1 x Filzmatte
1 x Balance-Gewicht
2 x Tonarmgegengewicht
1 x Steckernetzteil mit Netzkabel
1 x Cinchkabel
1 x Erdungslitze
1 x Adapter für 17 cm Schallplatten
1 x Tonarmwaage
1 x Wasserwaage (Libelle)

Vor Aufstellung des Plattenspielers müssen zunächst die 
drei zentralen Transportsicherungsschrauben in den 
Subchassisfüßen entfernt werden. ➔ Abb. 1 

Der Federmechanismus in den Füßen ist bereits ab 
Werk eingestellt und muss nur bei Gewichtsänderungen 
(z.B. durch Stabilizer oder besondere Plattentellerauflagen) 
nachjustiert werden. ➔ Seite 11

Abb. 1



Stellen Sie den Plattenspieler auf eine waagrechte und 
stabile Unterlage. Verwenden Sie die mitgelieferte Was-
serwaage zur Kontrolle, ggf. können Sie die Subchassis-
füße nachjustieren. ➔ Seite 11

Thorens Plattenspieler sind relativ unempfindlich gegen-
über Erschütterungen. Dennoch stellen diese ein gene-
relles Problem bei der Plattenwiedergabe mit hochwerti-
gen Tonabnehmern dar. Wählen Sie deshalb ein möglichst 
stabiles Möbelstück zur Aufstellung und vermeiden Sie die 
Nähe zu Lautsprechern.

Leider reicht dies in älteren Häusern mit Holzbalkende-
cken bisweilen nicht aus. In der Regel hilft hier allerdings 
die Aufstellung des Plattenspielers auf einer Konsole, die 
mit geeigneten Konsolenträgern an einer tragenden Zim-
merwand befestigt wird.

Achten Sie bei der Aufstellung Ihres neuen Plattenspielers 
darauf, einen Mindestabstand zu anderen elektroni-
schen Geräten (z.B. Verstärker, Reciever oder CD-Spie-
ler) einzuhalten, da es sonst zu magnetischen Einstrahlun-
gen auf das Tonabnehmersystem kommen kann, welche 
sich durch Brummstörungen in der Wiedergabe äußern. 
Dies gilt auch für das Anschlusskabel, dass den Platten-
spieler mit dem Verstärker verbindet.

Magnetische Störungen kann man leicht ermitteln und 
beseitigen, indem man Aufstellung und Position der 
Geräte zueinander verändert.
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Aufstellung und Montage



Stecken Sie die schwarze Plattentellerführung von oben 
auf die Achse und legen Sie anschließend den Antriebs-
riemen um den Subteller und die Riemenscheibe des Mo-
tors. ➔ Abb. 2

Vermeiden Sie Öl- oder Fettspuren auf Antriebsriemen, 
Riemenscheibe und Subteller. 

Die Riemenspannung ist von Werk aus korrekt einge-
stellt. Bei Bedarf (z.B. um alterungsbedingte Spannungs-
verluste des Riemens auszugleichen) kann diese nach-
justiert werden. Lösen Sie hierzu die Klemmschraube der 
exzentrischen Motorenhalterung und verdrehen sie diese 
feinfühlig. ➔ Abb. 3

Wenn die Riemenspannung verändert wurde, muss die 
Drehzahl neu eingestellt werden. ➔ Seite 11

Sie sollten den Antriebsriemen nach einigen Jahren er-
setzen. Original Thorens Ersatzriemen erhalten Sie bei 
allen Thorens Händlern oder Vertrieben.
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Abb. 3

Abb. 2
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Der gläserne Plattenteller wird mit der mattierten Seite 
nach unten auf dem Subteller platziert ➔ Abb. 4 

Legen Sie anschließend die Filzmatte auf den Plattentel-
ler. Die Filzmatte dient als Unterlage beim Abspielen, sie ist 
weich und rutschhemmend und bewahrt Ihre Schallplat-
ten vor erhöhter Abnutzung.

Platzieren Sie das Balancegewicht mittig zum vorderen 
linken Subchassisfuß (Standardposition). Das Balancege-
wicht kann zur Feineinstellung verschoben werden. Be-
werten Sie die Änderungen hierbei subjektiv durch Hör-
proben. ➔ Abb. 5

Der Plattenspieler ist nun beinahe vollständig montiert,
Sie müssen nur noch die Tonarmgewichte am Tonarm
anbringen. ➔ Seite 14
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Abb. 4

Abb. 5
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Die drei Subchassisfüße können von oben mithilfe eines 
Inbusschlüssels SW 5 justiert werden (➔ Abb. 6). Der Über-
stand an der Position X (➔ Abb. 7) sollte an jedem Fuß 2 
mm betragen.

Die Subchassisfüße sind ab Werk eingestellt. Sie soll-
ten nachjustiert werden, wenn das Gewicht des Lauf-
werks erhöht wird (z.B. durch Stabilizer oder andere 
schwere Auflagen) oder das Laufwerk auf einer nicht 
ganz waagerechten Unterlage aufgestellt wird.

Eine Justage der Drehzahl kann mithilfe der Einstell-
schrauben neben dem Schalter vorgenommen werden 
(jeweils entgegengesetzt zum Schalter). ➔ Abb. 7

Die Drehzahlen sind ab Werk voreingestellt. Jede Än-
derung sollte mithilfe einer Meßschallplatte oder einer 
stroboskopischen Meßeinrichtung kontrolliert werden.

Siehe hierzu auch „Riemenspannung“ ➔ Seite 9
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Laufwerkseinstellungen

Abb. 6

Abb. 7
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Dem Plattenspieler liegt ein Universalsteckernetzteil bei, 
welches an allen gängigen Netzspannungen verwendet 
werden kann.

Verbinden Sie zunächst den Niederspannungsstecker des 
Steckernetzteils mit der entsprechenden Buchse am Plat-
tenspieler und stecken Sie das Netzteil anschließend in die 
Netzsteckdose. ➔ Abb. 8

Um den Plattenspieler an anderen Netzspannungen 
als der angegebenen zu betreiben, benötigen Sie ggf. 
einen Adapter für den Netzstecker. Ihr Thorens Händ-
ler oder Vertrieb hilft Ihnen gerne weiter.
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Abb. 8

Anschluss



Verwenden Sie das mitgelieferte Cinchkabel um den Plat-
tenspieler mit dem (Phono-)Eingang Ihres Verstärkers zu 
verbinden. Achten Sie hierbei auf die richtige Polung der 
Anschlüsse. ➔ Abb. 9

Schallplatten sind nach RIAA-Norm verzerrt aufge-
nomen, Plattenspieler benötigen daher immer einen 
speziellen Entzerrvorverstärker. Sofern Ihr Verstärker 
über keinen Phono-Eingang verfügt, müssen Sie einen 
zusätzlichen Phonovorverstärker wie den Thorens MM 
001 oder MM 005 zwischen Plattenspieler und Ver-
stärker schalten. Ihr Thorens Händler oder Vertrieb hilft 
Ihnen gerne weiter.

Die separate Erdungslitze stellt die Erd- bzw. Massever-
bindung her. Verbinden Sie diese mit der Masseschraube 
an Plattenspieler (➔ Abb. 9, siehe Pfeil) und Verstärker. Be-
sitzt Ihr Verstärker keine Masseschraube, so können Sie 
das Kabel auch am Außenrand einer nicht verwendeten 
Eingangsbuchse anklemmen.

Ein Brummgeräusch in den Lautsprechern, dessen 
Laustärke sich mit dem Lautstärkeregler beeinflussen 
lässt, kann ein Zeichen für eine fehlerhafte Erdverbin-
dung sein. Zunächst sollte untersucht werden, ob die 
Masseverbindung einen sicheren Kontakt aufweist und 
die Litze ggf. an einer anderen Stelle befestigt werden.
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Anschluss

Abb. 9



Tonarm und Tonabnehmersystem

Abb. 7

Ihr neuer Plattenspieler wird mit vorinstalliertem Tonarm 
TP 82 und dem Tonabnehmersystem TAS 257 (MM) ge-
liefert. ➔ Abb. 7

Die Tonarmgewichte sind zum Transport entfernt. Dre-
hen Sie diese zur Montage von hinten auf den Tonarm. 
Das kleinere exzentrische Gewicht sollte sich stets so nah 
wie möglich hinter dem großen Gewicht befinden, ohne 
dieses jedoch zu berühren. Stellen Sie anschließend Auf-
lagekraft und Azimuth ein. ➔ Seite 15/16

Das Antiskatinggewicht ist ebenfalls zum Transport ent-
fernt und muss zur Montage am Tonarm eingehängt wer-
den. ➔ Seite 17

Am Tonarm TP 82 können Tonabnehmer mit einem Ab-
stand der Befestigungslöcher von 12,7 mm (½ ”) montiert 
werden. Zum Anschluss des Tonabnehmersystems wer-
den die vier farblich gekennzeichneten Anschlußlitzen auf 
die entsprechenden Anschluß-Stifte des Tonabnehmers 
geschoben.

Verbinden Sie nach folgendem Schema, falls der Tonab-
nehmer keine Farbkennung aufweist:

R	 rechter Kanal (Signal) ➔ rot
G	 rechter Kanal (Masse) ➔ grün
L	 linker Kanal (Signal) ➔ weiß
G	 linker Kanal (Masse) ➔ blau
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Auflagekraft

Die Einstellung der Auflagekraft erfolgt durch drehen 
der Tonarmgewichte (➔ Abb. 8). Je weiter die Gewichte 
nach vorne zum Tonabnehmer hin gedreht werden, des-
to größer wird die Auflagekraft. Das kleinere, exzentrische 
Gewicht dient der Einstellung des Azimuths (➔ Seite 16). Es 
sollte sich so nah wie möglich hinter dem größeren Ge-
wicht befinden, ohne dieses zu berühren.

Die korrekte Auflagekraft können Sie mit Hilfe der Tonarm-
waage einstellen. Schwenken Sie hierzu den Tonarm bei 
abgesenktem Tonarmlift über den Plattenteller und senken 
Sie ihn vorsichtig ab, so dass die Nadel auf der Tonarm-
waage aufliegt. Entfernen Sie dabei unbedingt die Schutz-
haube des Tonabnehmers.

Gehen Sie äußerst vorsichtig vor, um die Nadel des 
Tonabnehmers nicht zu beschädigen!

Der empfohlene Wert der Auflagekraft für die Kombi-
nation TP 82 / TAS 257 (MM) beträgt 23 mN (entspricht 
einem Auflagegewicht von 2,3 g).

Abb. 8

Das in der Mitte des Tonarmrohres angebrachte Ring-
gewicht (➔ Seite 14, Abb. 7) darf nicht verschoben wer-
den. Es handelt sich um einen Resonanzdämpfer, der 
nur exakt an dieser Position wirksam ist!
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Azimuth

Zur Einstellung des Azimuths muss das kleinere, exzen-
trische Tonarmgewicht gedreht werden. ➔ Abb. 9

Der Azimuth ist korrekt eingestellt, wenn das Tonabneh-
mersystem exakt senkrecht zur Plattentelleroberfläche 
steht. ➔ Abb. 10

Abb. 10Abb. 9
90°
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Antiskatingkraft

Durch Zusammenwirken der Reibungskraft der Plattenril-
len mit den Lagerkräften am Tonabnehmer wird beim Ab-
spielen einer Schallplatte eine Kraftkomponente erzeugt, 
die den Tonarm nach innen zieht: Die Skatingkraft. Zu ih-
rer Kompensation dient die Antiskatingkraft, welche beim 
Tonarm TP 82 durch ein Gewicht erzeugt wird.

Der Faden des Antiskatinggewichts wird durch die Öse 
am Tonarm geführt und am Einhängestift des Tonarms 
eingehängt (➔ Abb. 11).

Am Einhängestift befinden sich sechs Rillen zum Einhän-
gen des Gewichts. Je weiter außen das Gewicht einge-
hängt wird, desto größer ist die Antiskatingkraft. Die benö-
tigte Antiskatingkraft ist vom verwendeten Tonabnehmer 
und der Auflagekraft abhängig. Beim vorinstallierten Ton-
abnehmer TAS 257 (MM) sollte das Gewicht in der 3. 
oder 4. Rille positioniert werden.

Abb. 11

Die benötigte Antiskatingkraft ist vom verwendeten 
Tonabnehmer abhängig und sollte bei einem Wechsel 
mithilfe einer Meßschallplatte ermittelt werden.



Weitere Tonarmeinstellungen

Bei einem Wechsel des Tonabnehmers kann der Über-
hang am Headshell um ± 2,5 mm angepasst werden. 
Lösen Sie hierzu die Schraube oberhalb des Headshells 
(➔ Abb. 12) und verschieben Sie dieses entsprechend.

Am hinteren Ende des Tonarmrohrs kann der Überhang 
um weitere + 2,5 mm angepasst werden. Lösen Sie hierzu 
die Schraube oben am Lagerblock leicht mit maximal ein 
oder zwei Umdrehungen und verschieben Sie das Ton-
armrohr. ➔ Abb. 13

Die Schraube oben am Lagerblock darf keinesfalls zu 
stark gelöst oder ganz entfernt werden, da hierbei der 
Tonarm beschädigt werden kann!

Die Schrauben dürfen nach der Anpassung nicht zu 
sehr festgezogen werden!
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Abb. 12 Abb. 13
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Betrieb des Plattenspielers

Der Schalter zum Ein-/Ausschalten des Laufwerks befin-
det sich links vorne am Unterbau des Plattenspielers.  Die-
ser Schalter dient auch zur Geschwindigkeitsauswahl. 
Es stehen zwei Geschwindigkeiten zur Verfügung, 33 ⅓ 
(Langspielplatten) und 45 U/min (kleine Schallplatten bzw. 
Singles). Befindet sich der Schalter in der Mittelposition, 
so ist das Laufwerk abgeschaltet. ➔ Abb. 17

Zum Abspielen einer Platte wird der Plattenspieler zu-
nächst mit der entsprechenden Geschwindigkeit gestar-
tet. Dann wird der Tonarmlift (➔ Abb. 18) angehoben, hierzu 
muss der Hebel nach hinten oben bewegt werden. Nun 
wird der Tonabnehmer über der Einlaufrille oder über dem 
gewünschten Stück positioniert und anschließend mithilfe 
des Lifts auf die Platte abgesenkt.

Der Plattenspieler besitzt keine automatische Endab-
schaltung. Sobald die Auslaufrille erreicht ist, muss der 
Tonarm mittels Handlift von der Platte gehoben und der 
Plattenspieler manuell abgeschaltet werden.

Abb. 17.2Abb. 17.1

Abb. 18
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Technische Daten

Funktion
Antrieb
Motor
Geschwindigkeiten
Einstellbereich
Geschw.umschaltung
Plattenteller
Stromversorgung
Abmessungen
Gewicht

Tonarm
Effektive Länge
Überhang
Kröpfungswinkel
Dynamische Masse

manuell
Flachriemen (innenliegend)
elektronisch gesteuerter DC-Motor
33 ⅓, 45 U/min
± 5 %
elektronisch
12” / 2,3 kg (Quarzglas)
Steckernetzteil 12 V DC/AC, min. 6 W
470 x 125 x 430 mm (B x H x T)
6,5 kg

Thorens TP 82
232,8 mm (9,1”)
17,8 mm (variabel)
23,6° (fest)
ca. 11 g

Technische Änderungen vorbehalten. Made in Germany.
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Serviceinformationen

Bei Fragen zu Ihrem neuen Plattenspieler oder bei Pro-
blemen steht Ihnen Ihr Thorens Fachhändler oder Ver-
trieb gerne zur Verfügung. Ihren Thorens Vertriebspartner 
finden Sie auf ➔ www.thorens.de oder Sie kontaktieren 
uns direkt:

➔ www.thorens.de/kontakt

Registrieren Sie Ihr Produkt bei Thorens und erhalten 
Sie regelmäßig aktuelle Informationen und exklusive Ange-
bote von Thorens. Verwenden Sie hierzu die beiliegende 
Registrierungskarte oder registrieren Sie Ihr Produkt on-
line:

➔ www.thorens.de/registrierung
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Safety instructions

PLEASE READ THIS PAGE CAREFULLY BEFORE 
OPERATING YOUR UNIT!

CAUTION
To reduce risk of electric shock, do not remove the cover (or back). 
No user-serviceable parts inside.

EXPLANATION OF GRAPHICAL SYMBOLS

The lightning flash with arrowhead symbol, within 
an equilateral triangle, is intended to alert you to 
the presence of uninsulated ‘dangerous voltage’ 
within the product’s enclosure that may be of suf-
ficient magnitude to constitute an electric shock to 
persons.

The exclamation point within an equilateral triangle 
is intended to alert you to the presence of important 
operating and maintenance (servicing) instructions in 
the literature accompanying the appliance.

WARNING
TO PREVENT FIRE OR SHOCK HAZARD, DO NOT EXPOSE THIS 
APPLIANCE TO RAIN OR MOISTURE.

IMPORTANT: DISPOSAL OF WASTE EQUIP-
MENT BY USERS IN PRIVATE HOUSEHOLDS 
IN THE EUROPEAN UNION
This symbol on the product or on its packaging in-
dicates that this product must not be disposed off 
with your other household waste. Instead, it is your 
responsibility to dispose of your waste equipment by 
handing it over to a designated collection point for 
the recycling of waste electrical and electronic equip-
ment. The separate collection and recycling of your 
waste equipment at the time of disposal will help to 
conserve natural resources and ensure that it is re-
cycled in a manner that protects human health and 
the environment. For more information about where 
you can drop off your waste equipment for recycling, 
please contact your local city office, your household 
waste disposal service or the shop where you pur-
chased the product.

This product was tested and complies with all the 
requirements for the CE Mark. 

Compliant to 2002/95/EC (RoHS)
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